Stadt Bramsche

iiber die 3. Sitzung des Ortsrates Schleptrup

Ratssaal, HasestraBe 11, 49565 Bramsche

Anwesend:

Ortsbiirgermeister
Herr Karl-Georg Gortemoller

Mitglieder SPD-Fraktion

Frau Melanie KluBmann-Biilter
Herr Jens Lihrmann

Frau Yamela Splinter

Herr Michael Stutzke

Mitglieder CDU-Fraktion
Herr Werner Ballmann
Frau Nadine Tautz

Frau Katrin von Dreele

Mitglied Biindnis 90/Die Griinen

Herr Matthias Stallkamp

Verwaltung
Herr BD Christian Muller

Protokollfiihrerin
Frau Kathrin Brueggemann

Abwesend:

Mitglieder SPD-Fraktion
Herr Jonas Stutzke

Sonstiges Mitglied gem. § 7 (3) HS

Frau Miriam Thye

Beginn: 19:00 Ende: 22:18

Tagesordnung:

1 Feststellung der ordnungsgeméafRen Ladung und Beschlussfahigkeit

Protokoll

vom 18.05.2022

2 Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

Seite 1von7



3 Mandatsverlust durch Verlust der Wahlbarkeit im Ortsrat Schleptrup WP 21-26/0111

4 Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes

5 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 26.01.2022

6 Bericht des Ortsbiirgermeisters

7 Einwohnerfragestunde

8 Vergabesatzung fiir den Ortsrat Schleptrup

9 Mittel zur Pflege der 6rtlichen Gemeinschaft der Ortschaft Schleptrup

10 Sachstand Breitbandausbau in Schleptrup

11 Sachstand Férderung und Ausbau Pendlerparkplatz Heidedamm/B218

12 Sachstand Wetterschutz an der Bushaltestelle L78/Heidedamm West

13 Sachstand Planungsstand Turnhallenersatzbau

14 Sachstand Verkehrsentwicklungsplan fiir Schleptrup und Umgebung

15 Leitbild der Stadt Bramsche - Schleptrup - fir FNP

16 Zukunftsperspektiven und Wohnbebauungsmaoglichkeiten in
Schleptrup

17 Beantwortung von Anfragen und Anregungen

18 Anfragen und Anregungen

19 Einwohnerfragestunde

TOP 1 Feststellung der ordnungsgemafen Ladung und Beschlussfahigkeit

OBM Gortemoller eréffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemafe Ladung und Beschlussfahigkeit
fest.

TOP 2 Ergdnzung/Feststellung der Tagesordnung

OBM Gortemoller schlagt vor, die Tagesordnung um einen nichtéffentlichen TOP ,Sachstand
Turnhallenersatzbau” zu erweitern und lasst Gber den Vorschlag abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafiir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen
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TOP 3 Mandatsverlust durch Verlust der Wahlbarkeit im WP 21-26/0111
Ortsrat Schleptrup

Beschlussvorschlag:

Es wird festgestellt, dass die Mitgliedschaft des Ortsratsmitglieds Herr Jonas Stutzke durch Verlust
der Wahlbarkeit nach § 52 Abs. 1 Nr. 2 Nieders. Kommunalverfassungsgesetz beendet ist.

Der Ortsrat stellt den Mandatsverlust von Herrn Jonas Stutzke fest.
Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafur

0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 4 Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes

OBM Gortemoller verpflichtet das neue ORM Determann.

TOP 5 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 26.01.2022
Der Ortsrat genehmigt das Protokoll der Sitzung vom 26.01.2022.
Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir

0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 6 Bericht des Ortsbiirgermeisters

OBM Gortemoller berichtet iber Termine in Schleptrup.

TOP 7 Einwohnerfragestunde
J.
TOP 8 Vergabesatzung fiir den Ortsrat Schleptrup

ORM von Dreele empfiehlt auch weiterhin nach der Vergabesatzung zu handeln. Diese trage dazu bei
Entscheidungen zu vereinfachen und ausgiebige Diskussionen seien nicht langer notwendig.

ORM Stutzke schlieBt sich dem Vorschlag an.

OBM Gortemoller lasst Uber die Vergabesatzung abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen
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TOP 9 Mittel zur Pflege der 6rtlichen Gemeinschaft der Ortschaft Schleptrup

OBM Gortemoller lasst Gber die Antrage auf Ortsmittel abstimmen.

1. Hegering Engter 100,00 Euro

ORM Stutzke schlagt vor, einen Zuschuss in Héhe von 100,00 Euro zu gewahren. AuBerdem soll
dem Hegering die Moglichkeit eingerdaumt werden, einen weiteren Antrag zu stellen.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

2. Jagdhornblasergruppe des Hegering Engter 100,00 Euro

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

3. Kunst und Kulturwerkstatt 100,00 Euro

ORM Splinter empfiehlt der Kunst-und Kulturwerkstatt den Pauschalbetrag in Hohe von 100,00
Euro zu gewahren.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

4. TUS Engter
4.1. Vorschlag 1

ORM von Dreele beantragt, statt eines Zuschusses entsprechend der Vergaberichtlinien in Hohe
von 30 % der Gesamtsumme, eine Spende in H6he von 1.500,00 Euro zu tatigen.

Abstimmungsergebnis: 3 Stimmen dafir
7 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

4.2. Vorschlag 2 1.000,00 Euro

ORM Stutzke schldgt vor, dem Antrag des TUS Engter entsprechend der Vergabesatzung mit 30 %
der Gesamtsumme zu bezuschussen. Bei 3.300,00 Euro Gesamtsumme (Antrag 1.500,00 Euro
und Nachtrag 1.800,00 Euro) empfiehlt er daher den Betrag zu runden und 1.000,00 Euro zu
bewilligen.
Dariber hinaus soll auch dem TUS Engter die Moglichkeit gegeben werden einen weiteren
Antrag zu stellen.
Abstimmungsergebnis: 7 Stimmen dafir

0 Stimmen dagegen

3 Enthaltungen
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5. Musikkorps Lappenstuhl 100,00 Euro

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

6. Rat & Tat 100,00 Euro

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

7. Sozialverband Deutschland Ortsverband Engter 100,00 Euro

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

8. Alte Webschule 100,00 Euro

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

ORM von Dreele schlagt vor, die Feuerwehr Engter zu einem Friihstlick im Gasthaus Rothert am
Pfingstsonntag um 9:30 Uhr einzuladen.

ORM Ballmann ergéanzt, dass sich die Kosten auf 18,00 Euro pro Person, insgesamt also ca. 800,00
Euro belaufen werden.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 10 Sachstand Breitbandausbau in Schleptrup

BD Miiller berichtet, dass der Breitbandausbau in Schleptrup sich in der zweiten Ausbauphase
befindet und die Fertigstellung fiir Ende 2022 geplant sei. Danach werden sich voraussichtlich
weitere Ausbauphasen anschlieRRen.

ORM KluBmann-Biilter fragt an, ob die Einwohner an den Provider, mit dem der Landkreis Osnabriick
einen Vertrag geschlossen hat, gebunden ist.

TOP 11 Sachstand Férderung und Ausbau Pendlerparkplatz
Heidedamm/B218

BD Miiller teilt mit, dass zurzeit leider nicht Gber die Zuschiisse entschieden werden kann, da bei der

bewilligenden Stelle Personalmangel besteht. Er versteht, dass die Verzogerung frustriere, aber
zurzeit gabe es keine Moglichkeit das Verfahren zu beschleunigen.
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ORM von Dreele und ORM KluBmann-Biilter bitten die Verwaltung zu prifen, ob es eine Alternative
bzw. Zwischenldsung gibt. Sie sdhen durch das ungeordnete Parken eine Gefahrdung der
Verkehrsteilnehmer, insbesondere der Radfahrer. Eventuell kann durch das Setzen von
kostengiinstigen baulichen Mitteln das Parken in der Kurve unterbunden werden.

TOP 12 Sachstand Wetterschutz an der Bushaltestelle
L78/Heidedamm West

BD Miiller berichtet, dass es fiir die Bushaltestellen zwei Moglichkeiten gibt. Zum einen kann eine
barrierefreie Bushaltestelle errichtet werden. Dies wiirde Kosten in H6he von insgesamt 50.000,00
Euro pro Bushaltestelle verursachen, von denen 20.000,00 Euro auf die Stadt entfallen. Zum anderen
kann ein Wetterschutz errichtet werden. Dieser koste ca. 4.000,00 Euro. Fiir die Bushaltestelle L78/
Heidedamm West sei beabsichtigt einen Wetterschutz zu errichten und die Ausschreibung erfolge in
Kurze.

TOP 13 Sachstand Planungsstand Turnhallenersatzbau

BD Miller berichtet, dass die kriminaltechnischen Untersuchungen noch nicht abgeschlossen seien.
Nach Abschluss der Untersuchungen werde die Brandstelle von Gutachtern in Augenschein
genommen und dann kénne mit der Erstellung eines Entsorgungskonzeptes und der Entsorgung der
Brandreste begonnen werden. In der Stadtverwaltung wurde eine Planungsgruppe gebildet. Diese
werde u.a. in Zusammenarbeit mit den Sportvereinen mogliche Bedarfe ermitteln, wobei auch der
gesamtstadtische Bedarf berlicksichtigt werden misse. Die Turnhalle miisse aus
versicherungsrechtlichen Griinden nach gleicher Art und Giite erbaut werden.

TOP 14 Sachstand Verkehrsentwicklungsplan fiir Schleptrup
und Umgebung

BD Miller stellt die Ziele des Verkehrsentwicklungsplanes vor. Hauptaugenmerk liege auf der
Forderung von Ful3- und Radwegen, auf einer ndheren Anbindung von Bus und Bahn und auf der
Verbesserung der allgemeinen Verkehrssicherheit. Der Verkehrsentwicklungsplan konzentriere sich
jedoch hauptséachlich auf das Kerngebiet der Stadt Bramsche.

TOP 15 Leitbild der Stadt Bramsche - Schleptrup - fiir FNP

BD Miller stellt das Leitbild fir den Flachennutzungsplan vor. Er weist ausdriicklich darauf hin, dass
es sich um eine Vorstufe zur Erstellung eines Flachennutzungsplanes handelt und die Beteiligung des
Ortsrates noch im Rahmen der Aufstellung des Flachennutzungsplanes erfolge.

TOP 16 Zukunftsperspektiven und
Wohnbebauungsmadglichkeiten in Schleptrup

BD Miller erlautert, dass die Aufstellung des Flachennutzungsplans eine gute Chance bietet
Wohnbebauungsmaoglichkeiten fir Schleptrup zu erarbeiten. Auf Anfrage des OBM Gortemollers teilt
er mit, dass die Aufstellung eines neuen Flachennutzungsplanes kein Hindernis sei, nicht bereits jetzt
Wohnbauprojekte zu starten.
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TOP 17 Beantwortung von Anfragen und Anregungen

J.

TOP 18 Anfragen und Anregungen

1. ORM Splinter bittet zu priifen, ob es moglich ist am Radweg B218/Heidedamm auf Hohe des
Pendlerparkplatzes eine StralRenlaterne aufzustellen, um die Gefahrensituation zu entscharfen.

2. OBM Gortemoller schildert, dass es an der Ampel am Industriegebiet Schleptrup zu Problemen
kame, wenn sowohl aus dem Industriegebiet als auch aus der Stralle Am Baggersee Fahrzeuge
links abbiegen wollen.

Er bittet zu prifen, ob die Ampelschaltung gedndert werden kann.

TOP 19 Einwohnerfragestunde

1. Ein Einwohner im Baugebiet , Varusstralle 2“ mochte eine Auskunft zu der Heranziehung der
Altanlieger zu den StralRenausbaugebiihren. In den Ortsratssitzungen der letzten Jahre habe er
immer die Auskunft erhalten, dass die Altanlieger nicht fir weitere Kosten des Ausbaus der
VarusstralRe herangezogen wiirden. Nun habe er gehort, dass auch diese zur Zahlung
herangezogen wiirden.

Er bittet um Klarstellung.

2. Ein Einwohner teilt, auch im Namen weiterer betroffener Anwohner des moglichen Standortes
eines neuen EDEKA Marktes, mit, dass das Nahversorgungskonzept einige Mangel aufweise.
Weitere Ausflihrungen wurden eingereicht und sind diesem Protokoll als Anlage beigefiigt.

Er bittet diese an den Rat weiterzuleiten.

3. Herr Korswird, Erster Vorsitzender des TUS Engter, fragt an, ob es moglich sei am Sportplatz in
Schleptrup Umkleide- und Duschcontainer aufstellen zu lassen. AuRerdem bittet er die
Verwaltung den TUS Engter bei der Planung des Turnhallenersatzbaus zu beteiligen.

Er bittet um kurze Riickmeldung.
Karl-Georg Gortemoller BD Christian Mdller Kathrin Brueggemann
Vorsitzender Verwaltung Protokollfiihrerin

Seite 7von 7



	BM_Text3
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Beschluß
	Wortprotokoll
	AbstimmungK
	Zu

